
Seminar für Alte Geschichte 

Erfahrungsbericht 

Partneruniversität 

Zeitraum 

Kontakt: 

Studierende, die sich für einen Auslandsaufenthalt interessieren, dürfen mich 
kontaktieren (Kontaktdaten auf Anfrage). 

Vorbereitung zu Hause (z. B. Krankenzusatzversicherung, Anreise, Sprache lernen, Be-
werbungsverfahren, Praktisches) 
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Wohnungssuche und erste Unterkunft (z. B. Uni-Housing, Herbergen, Internetseiten, be-
steht die Möglichkeit die Wohnung an Nachfolger aus Münster weiterzuvermitteln?): 

Wege zum Zielort/ Anreise (z. B. Erfahrungen zu Bus-/ Flug-/Bahnanschluss): 
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Organisatorisches vor Ort (z. B, Bankkontoeröffnung, öffentlicher Transport, günstige 
Supermärkte, deutsche Vertretungen, medizinische Versorgung + zusätzliche Versiche-
rung!): 

Universität (z. B. empfehlenswerte Veranstaltungen/Dozierende, Termine, Bibliotheken 
und Arbeitsmöglichkeiten, Gestaltung der Lehre, Prüfungsmodalitäten) 
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Wo findet man das Vorlesungsverzeichnis der Universität bzw. des Fachbereichs Ge-
schichte? (auf welcher Internetseite bzw. wo kann man sonst eine Liste über angebotene 
Veranstaltungen erhalten?) 

Betreuung vor Ort (z. B. Namen der Ansprechpartner*innen, Erasmusveranstaltungen; 
Wer konnte Dir am besten bei Fragen weiterhelfen?): 
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Ungefähre Lebensunterhaltungskosten (z. B. was ist teuer, was ist günstig, inwieweit 
reicht das Stipendium?): 

Das Leben vor Ort (z. B. Aktivitäten, ESN, Kultur, Ausflüge, Sport, Stadt, Jobben): 
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Unbedingt empfehlenswert: 

Unbedingt abzuraten von: 

Sonstiges erwähnenswertes: 


	Partneruniversität_2: Istanbul Universitesi
	Zeitraum_2: WiSe 2024/25
	werbungsverfahren Praktisches: Ein wichtiger Punkt ist das Residence Permit. Man darf mit deutschem Ausweis einreisen, muss sich aber dann innerhalb der ersten 90 Tage um eine Aufenthaltsgenehmigung kümmern. Das wird in der Einführungsveranstaltung der Istanbul Uni ausführlich erklärt. Der Prozess kann recht aufwändig sein, jedoch hat es im Endeffekt bei allen geklappt. 

Das Language Center der Istanbul Uni bietet Intensiv-Sprachkurse (7 Wochen, 4 Stunden pro Tag) an. Wenn ihr euch dafür interessiert, könnte es sich lohnen, früher anzureisen oder später abzureisen, um so einen Sprachkurs zu belegen. (Ich habe es während der Vorlesungszeit gemacht, was etwas stressig war). 
	Kontrollkästchen1: Off
	steht die Möglichkeit die Wohnung an Nachfolger aus Münster weiterzuvermitteln: Ich habe einige Erasmus Studierende kennengelernt, die für die ersten Wochen in einem Airbnb geblieben sind und vor Ort gesucht haben, um nicht auf Scam-Angebote reinzufallen. Folgende verschiedene Vorschläge könnten möglicherweise hilfreich sein: 
- Es gibt die Möglichkeit, im Erasmus Housing für 300-400 Euro zu wohnen. Ich habe mich Anfang August (für das Wintersemester) dort gemeldet und den letzten Platz knapp verpasst, also wen es interessiert sollte sich etwas früher drum kümmern. Infos gibt es unter www.erasmus-houses.com.
- Das ESN Netzwerk schickt auch Wohnmöglichkeiten für Erasmus Studierende gegen Ende August herum, dies kam jedoch relativ kurzfristig und war meiner Ansicht nach ziemlich teuer (um 700 Euro). 
- Typisches WG-Leben mit türkischen Studierenden ist super selten, die meisten wohnen bei ihren Familien oder in Studierendenwohnheimen (die, soweit ich weiß, nicht für Erasmus Studierende geöffnet sind).
- Ich empfehle in jedem Fall, Kontakt zu Erasmus Studierenden aufzunehmen, die genau das Semester vor euch in Istanbul sind. Denn dann wird bei eurer Ankunft gerade eine Welle an Zimmern frei und ihr könnt möglicherweise nahtlos ein Zimmer übernehmen.
- Die beliebtesten Wohnviertel für Erasmus-Studierende sind Kadiköy und Besiktas, dort fühlt es sich auch abends bunt und sicher an. Die Uni hingegen ist in Fatih- tagsüber kein Problem, jedoch würde ich nicht unbedingt empfehlen, dort zu wohnen. 
	Wege zum Zielort Anreise z B Erfahrungen zu Bus FlugBahnanschluss: Der Flug dauert ca 3-4 Stunden. Flüge von Anadolu-Jet gab es auch sehr kurzfristig noch für 50 Euro. Flüge von Turkish Airlines sind teuerer- dafür gibt es wohl ein Angebot für (Austausch)studierende, kostenlos zwei große Koffer mitzunehmen. In Istanbul gibt es zwei große Flughäfen: IST & SAW. Von den Flughäfen zur Unterkunft sollte man problemlos mit den Öffis kommen können (die personalisierte Karte für die Öffis von der Uni bekommt ihr erst in der ersten Uni-Woche, also könnte man sich übergangsweise um eine Istanbul-Kart kümmern). Alternativ sind die Taxi Preise in Istanbul vergleichsweise ziemlich günstig. 
	rung: - Viele Freunde von mir haben Revolut genutzt, um Geld leichter abheben und überweisen zu können. 
- Der öffentliche Transport ist super, die Uni stellt ein personalisiertes Ticket bereit, auf das man sich ein Abo laden kann. Mit dem Abo kann man für 7 Euro in ganz Istanbul einen gesamten Monat lang 200 Fahrten (Fähre, Bus, Marmaray, U-Bahn, Straßenbahn) abstempeln, was auf jeden Fall ausreicht. Bei Bussen ist in den Feierabendzeiten (16-19 Uhr) mit ordentlich Verspätung zu rechnen, da fand ich die anderen Verkehrsmittel zuverlässiger- und romantischer (Fähre :)).
	und Arbeitsmöglichkeiten Gestaltung der Lehre Prüfungsmodalitäten: - Die Kurse der Geschichte befinden sich im Laleli Campus. Dieser hat eine eigene Bibliothek mit Platz zum Arbeiten, einen Innenhof und ein Bistro. 
- Ganz in der Nähe befindet sich der Beyazit Campus (v.a. Wirtschaft, Politik und Recht haben hier ihren Standort) mit einer Mensa (ca 50 Cent pro Mahlzeit, das Geld kann man auf die Studierendenkarte laden, die man dort erhält), zwei Bibliotheken und großer Grünfläche mit Bänken und Möglichkeit zum Volleyball/ Basketball spielen. 
- Die Kurse waren in Geschichte größtenteils auf Türkisch. Es gab jedoch eine Liste mit Dozierenden, die auch Prüfungsleistungen in anderen Sprachen akzeptieren.
- Das Prüfungsformat ist unterschiedlich, üblich ist jedoch in allen Fächern eine Midterm-Exam Phase (2 Wochen Mitte November) und eine Final-Exam Phase (2 Wochen Anfang Januar). Während der Prüfungswochen findet keine Lehre statt. Die Noten werden anhand der Punkteverteilung des jeweiligen Kurses bestimmt. 
	Veranstaltungen erhalten: Das Vorlesungsverzeichnis für Geschichte: https://ebs.istanbul.edu.tr/home/program?id=1146&birim=tarih__lisans_programi__(orgun_ogretim)

Die Webseite für Geschichte (unter dem Punkt Ankündigungen werden rechtzeitig Stundenpläne und genaue Prüfungsdaten hochgeladen).
https://tarih-edebiyat.istanbul.edu.tr/tr/_

Ich habe die türkischen Webseiten verlinkt (die waren häufig aktueller gehalten), aber man kann auch die englische Version auswählen.
	Wer konnte Dir am besten bei Fragen weiterhelfen: Der übergeordnete Ansprechpartner im Erasmus Office (für Housing, Data Sheet, Residence Permit, Orientation Meeting) war Mustafa Kaplan. 

Für alle fachbezogenen Fragen (Transcript of Records, OLA, Kurswahl, Prüfungen, AKSIS Account) wurden allen Erasmus Studierenden aus Geschichte jeweils ein konkreter Ansprechpartner zugeordnet - das war ein super Betreuungsschlüssel. Meine Ansprechpartnerin war unter der Mailadresse erasmus.history@istanbul.edu.tr zu erreichen.
	reicht das Stipendium: Für Wohnen kann man 300-400 Euro einplanen. Einkaufen (v.a. saisonales Obst, Gemüse), essen gehen und Öffis sind günstiger, als in Deutschland.

Die 540 Euro vom Stipendium monatlich würden meiner Einschätzung nach nicht ausreichen, aber mit verschiedenen zusätzlichen Möglichkeiten (Top-Up/ anderes Stipendium/ Auslandsbafög/ Unterstützung durch Eltern ...) sollte es auch ohne Job möglich sein, in Istanbul gut über die Runden zu kommen. 
	Das Leben vor Ort z B Aktivitäten ESN Kultur Ausflüge Sport Stadt Jobben: -  ESN: Insgesamt super nette Ansprechpartner (wobei ich die Erfahrung gemacht habe, nicht allen Mitgliedern einen Vertrauensvorschuss zu geben, nur weil sie Teil der Organisation sind)
- Kultur: Die Kultur ist sehr humorvoll und gemeinschaftlich, die Menschen waren Erasmus Studierenden gegenüber sehr offen, hilfsbereit und interessiert. 
- Ausflüge: Es wurden durch ESN mehrere Fahrten nach Pamukkale, Cappadocia, Fethiye und Bursa angeboten. Für die Fahrten spricht, dass viel Organisationsaufwand abgenommen wird und man nette Leute kennenlernen kann. Ich kenne aber auch viele, die lieber in kleinen Gruppen Orte in der Türkei erkundet haben, da die ESN Fahrten mit bis zu 200 Euro relativ teuer waren. 
- Sport: Ich bin einem Sport Team (Faculty of Literature) beigetreten. Es gibt Fußball, Basketball und Volleyball Turniere, in denen die Fakultäten der Uni gegeneinander spielen. Es macht super Spaß und ich wurde richtig nett aufgenommen. Das wird dann auch relativ ernst genommen und es wird erwartet, dass man zu den Trainings kommt. 
- Stadt: Da Istanbul so eine große Metropole ist wird es nicht langweilig :) Es gibt es viele schöne Museen, Clubs/ Bars zum ausgehen (v.a. Kadiköy, Besiktas), viele Promenaden entlang vom Bosporus zum Spazieren, öffentliche Basketball- und Volleyball Plätze, Moscheen, und allgemein ein besonderes Lebensgefühl.
- Jobben: Ich kenne wenige Erasmus Studierende, die vor Ort gejobbt haben, v.a. wegen dem geringen Mindestlohn. Eine Freundin von mir hat für 3 Euro pro Stunde im Cafe gearbeitet. Üblicher war es, online Hilfskraftstellen/ Jobs aus Deutschland weiterzuführen. 
	Unbedingt empfehlenswert: - Tee trinken und Backgammon spielen 
- Die Prinzessineninseln mit der Fähre besuchen
- Museumskarte (2 Euro) erwerben, mit der man kostenlos in Museen kann 
- Direkt zu Beginn Erasmus-Veranstaltungen besuchen, dann findet man schnell Anschluss :)
	Unbedingt abzuraten von: 
	Sonstiges erwähnenswertes: Die politisch und wirtschaftlich schwierige Lage in der Türkei lässt sich im bunten und aufregenden Erasmus-Alltag schnell vergessen. Da diese Themen jedoch den Alltag und die Gefühle der Menschen dort stark prägen, ist es wichtig, sich zu informieren und ein Bewusstsein zu entwickeln. Informieren kann man sich z.B. auf der Seite vom auswärtigen Amt. 


